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MITGLIEDERBEITRÄGE ab 2019 (gemäss Art. 36 der Statuten) 
 
Antrag des Zentralvorstandes z.Hd. der Delegiertenversammlung vom 14./15.11.2018 
 
 
 
 
1. Grundbeitrag 

 laut Statuten Art. 36.4 CHF 250.-- pro Mitglied plus Mehrwertsteuer* 
 

 

 

2. Leistungsbeitrag 

 laut Statuten Art. 36.4 und Art. 37  2,3‰ der SUVA-prämienpflichtigen 

   Lohnsumme plus Mehrwertsteuer* 
 

 

 

3. Rabattskala 

 Lohnsummendegression 10% Rabatt auf Lohnsummen 

 (wie bisher)  zwischen CHF 600'000 bis 2 Mio.  
  20% Rabatt auf Lohnsummen 
   zwischen CHF 2 bis 3 Mio.  
  30% Rabatt auf Lohnsummen 
   zwischen CHF 3 bis 4 Mio.  
  40% Rabatt auf Lohnsummen 
   zwischen CHF 4 bis 5 Mio.  
  50% Rabatt auf Lohnsummen 
   zwischen CHF 5 bis 6 Mio.  
  60% Rabatt auf Lohnsummen 
   zwischen CHF 6 bis 7 Mio.  
  70% Rabatt auf Lohnsummen 
   über CHF 7 Mio.  
 

   

Entgelte an Verleihfirmen oder dergleichen für die Einmietung von Personal sind den Entgelten 
für Leistungen von Akkordanten gemäss SBV-Statuten Art. 37.1 gleichzustellen und abzurech-
nen. Davon werden als Lohnsummenanteil 60% berücksichtigt. 
 

 

 

 

* Die Mehrwertsteuer kann von mehrwertsteuerpflichtigen Mitgliederunternehmen als Vorsteuer 
   in Abzug gebracht. 
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4. Sonderregelung (laut Statuten Art. 36.6) 

 4.1 Für Mitglieder mit Sand- und Kiesproduktion kann unter den nachstehenden Bedin-
gungen und auf Gesuch hin eine Reduktion des auf die Sand- und Kiesproduktion 
entfallenden Lohnsummenbeitrages um 50% gewährt werden: 

 I. Sie müssen dem Fachverband der Schweizerischen Kies- und Betonindustrie 
(FSKB) angehören. 

  II. Die entsprechende Lohnsumme muss separat ausgeschieden und kontrollierbar 
sein. 

  Die Rabattskala gemäss Ziff. 3 (Lohnsummendegression) kommt in diesem Fall 
nicht zur Anwendung. 

 4.2 Ausländische Firmen 
  Regelung gemäss Beschluss Zentralvorstand 30./31. März 2005, Information der 

Delegiertenversammlung am 24. Mai 2005.  


